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Seid alle herzlich gegrüßt! Diesen Rundbrief haben weitgehend Klaus und Tanja Eckert (2. und 3. 
Sprecher) verfasst. Dafür bin ich dankbar. So bitte ich Euch, das Folgende aufmerksam zu lesen.  

                                                                    Elfriede Schuldes 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Charismatischen Erneuerung im Bistum Fulda, 
 
herzlich Willkommen im neuen Jahr 2023. Zu Beginn eines neuen Jahres schaut man gerne auf das 
zurück, was war. Doch wo soll man da für das abgelaufene Jahr 2022 anfangen. 
 
Nach einem ersten Hoffnungsschimmer in Sachen Corona-Pandemie zu Beginn des Jahres und wieder 
ersten Präsenztreffen einzelner Gebetskreise und -gruppen kam mit dem Einzug der Omikron-
Variante und der damit einhergehenden Verschärfung der Corona-Vorschriften der erste harte 
Rückschlag für uns. Doch es sollte nicht der einzige und schon gar nicht der härteste sein. Am 24. 
Februar überfiel Russland sein Nachbarland Ukraine und stürzte damit ganz Europa nach einer 77-
jährigen Friedenszeit in eine neue Zeit – eine Zeitenwende, wie es unser Bundeskanzler nannte. 
Unsere Lebensgewohnheiten, unsere Routinen, unser Wohlstand - nichts ist mehr selbstverständlich. 
Schlagartig wird uns vor Augen geführt, wie zerbrechlich unser Alltag und unsere liebgewonnenen 
Lebensgewohnheiten sind. Zum ersten Mal nach gut 40 Jahren rät die Bundesregierung jedem 
Bundesbürger wieder eine Vorratshaltung für mindestens 14 Tage zuhause anzulegen – da man nicht 
ausschließen kann, dass der Strom stundenweise oder sogar mehrere Tage ausfallen könnte, die 
Heizungen und das Wasser dann nicht mehr funktionieren, Tankstellen kein Benzin mehr fördern, 
Geldautomaten kein Bargeld mehr ausgeben und so weiter und so fort.  
 
Wir entwickeln Autos, die selbständig (autonom) fahren, wir schicken Roboter zum Mars, welche von 
dort dann Bilder gestochen scharf zu uns senden, wir spalten Atome und gewinnen daraus Energie, 
aber müssen uns aktuell Sorgen darüber machen, ob unsere Wohnungen morgen noch warm sind, 
ob benötigte Medikamente und Lebensmittel verfügbar sind oder ob bei der nächsten Gas- oder 
Ölabrechnung unser Geld noch reicht. Von den explodierenden Preisen und der Inflation ganz zu 
schweigen: für die exakt gleichen Lebensmittel bezahlt man heute mindestens das Doppelte wie vor 
einem Jahr und man fragt sich, was haben eigentlich deutsche Gurken, Nudeln und Butter mit den 
ausgefallenen Lieferketten, einer Blockade des Suez-Kanals oder dem Krieg in der Ukraine zu tun. 
Und gefühlt kennen die Preise von Einkauf zu Einkauf nur eine Richtung -- nach oben. 
 
Unser Leben ist komplexer, schneller, „weltweiter“ und verknüpfter geworden, als noch vor 40, 30 
oder gar 20 Jahren. Wir alle sind auf die funktionierenden Rädchen in der Gesellschaft und 
Weltwirtschaft angewiesen. Nichts hat uns dieses abgelaufene Jahr 2022 deutlicher gezeigt, als dass 
man nur in Gemeinschaft die Herausforderungen dieser unserer Zeit bestehen kann. Würde die 
Ukraine heute noch existieren, wenn der Westen – und sogar große Teile der Weltgemeinschaft – 



nicht so eng zusammengerückt wären und sich nicht so konsequent – trotz aller Unterschiedlich- und 
Selbständigkeit - hinter die Ukraine gestellt hätten?  
 
Nehmen wir diese Entschlossen- und Geschlossenheit auch als Beispiel für unsere Gemeinschaft in 
der CE. Unterstützen wir die Gebetsgruppen mit unserer regelmäßigen Teilnahme, besuchen wir den 
Lobpreisgottesdienst einmal im Monat und nehmen wir an den Wochenendseminaren und 
Einkehrtagen teil. Wir alle brauchen diese Zeiten zum Auftanken, die Unterstützung des anderen, 
sind angewiesen auf ihre oder seine Hilfe, seinen oder ihren guten Rat zur rechten Zeit oder einfach 
nur ein Lächeln in diesen unruhigen Tagen.  
 
Und vereint im festen Glauben an unseren Gott Vater, seinen eingeborenen Sohn Jesus Christus und 
den Heiligen Geist kann jeder von uns morgens aufstehen und vertrauensvoll Tag für Tag neu sagen: 
„Ohne Angst, ohne Sorgen und ohne Gedanken an Morgen, geb‘ ich dir mein JA, heute neu mein JA“ 
- selbst in diesen schwierigen Zeiten. 
 
Unter dem Eindruck dieser seit Jahren erhofften Entwicklung und wirklich guten Nachricht wünschen 
wir Ihnen und Ihren Familien für 2023 – egal, was die kommenden Zeiten auch bringen mögen - nur 
das Allerbeste und Gottes reichen Segen – bleiben Sie uns treu! 

 
Tanja und Klaus Eckert   

 

 

 

 

 

 

 

Zeugnis zu „Gottes Fügungen“ oder „Wie Gott unsere Wege lenkt(e)“   (Tanja und Klaus Eckert) 
 
Wir sind beide in sogenannten traditionell katholischen Familien aufgewachsen. Sonntags ging es in 
die Messe am Ort, die Feiertage und Sakramente wurden entsprechend der Tradition gefeiert bzw. 
empfangen. Eine tiefergehende Betrachtung unseres Glaubens, eine Beschäftigung mit der Heiligen 
Schrift oder auch eine Diskussion und Auseinandersetzung über Glaubensfragen fand nicht statt. Und 
so entwickelten wir uns mit der Zeit zu den traditionell katholischen Christen, die schon unsere Eltern 
und Großeltern waren. Doch mit der Zeit war uns das zu wenig. Die Gottesdienste gaben uns nichts 
mehr, unser Glaube stockte. Da musste es doch noch mehr geben…und das wollten wir herausfinden 
und auch unseren Kindern weitergeben. Also suchten wir in unserer ganzen Umgebung nach 
Gottesdienstmöglichkeiten, die uns neu inspirierten oder einfach wieder mehr gaben, als die 
gewohnte Sonntagsmesse des heimischen Dorfpfarrers, dessen Predigt wir schon hundertfach gehört 
hatten. Und so wechselten wir sprunghaft von unserer Heimat Ulmbach + Uerzell, über Freiensteinau 
nach Steinau an der Straße, Salmünster, Romsthal, Schlüchtern und wieder zurück. Es wurde 
regelmäßig erst während des Samstagnachmittagskaffees entschieden, welchen Gottesdienst wir an 
diesem Wochenende besuchten. Manchmal fiel die Wahl auf eine Vorabendmesse, manchmal auf 
eine Sonntagsmesse – je nachdem, wie wir die Zeiten mit unseren übrigen Terminen am besten 
„unter einen Hut“ bekamen. Den Gottesdienst in Schlüchtern besuchten wir damals nur sehr selten 
und in völlig unregelmäßigen Abständen. 

 



 
An einem Samstagnachmittag im März 2016 saßen wir wie gewohnt beisammen und berieten, in 
welchen Gottesdienst wir denn gehen wollten. Machte jemand den Vorschlag „Schlüchtern“, hatte 
ein anderer sofort ein gutes Argument gegen den Besuch in Schlüchtern parat. Es wurden alle 
möglichen Varianten durchgespielt, doch keine wollte uns so richtig zusagen – und Schlüchtern war 
sowieso verworfen. Also gingen wir erst einmal ohne Entscheidung auseinander. Doch irgendetwas 
drängte uns an diesem Abend in die Messe nach Schlüchtern. Kurzentschlossen und dann doch völlig 
einig setzten wir uns ins Auto und fuhren zur Vorabendmesse. Als wir die Kirchentür öffneten und 
eintraten, fing die Orgel schon an zu spielen und der Gottesdienst begann. Aber es stand nicht nur 
unser gewohnter Pfarrer im Altarraum. Neben ihm stand noch ein zweiter Pfarrer, Pfarrer Bernhard 
Axt, und berichtete in dem Gottesdienst und insbesondere der Predigt über eine Seminarreihe der 
Charismatischen Erneuerung, dem sogenannten Leben-in-der-Kraft-des-Heiligen-Geistes-Seminar, 
und lud alle Interessierten zu einem solchen ab April 2016 in Schlüchtern ein. Hier hatten wir unsere 
Antwort auf unser Suchen und auf unsere Fragen nach MEHR. Das war genau das, was wir die ganze 
Zeit gesucht hatten - und natürlich nahmen wir an dem Seminar teil und sind seit dieser Zeit fester 
Bestandteil des Gebetskreises Schlüchtern, welcher sich aus diesem Leben-im-Geist-Seminar 
herausgebildet hat. Das Samenkorn für unser neues geistliches Leben wurde an diesem Abend gesät. 
Wie gut, dass uns „irgendetwas“ an diesem Abend nach Schlüchtern drängte.  
 
____________________________________________________________ 
 
 
Im Anschluss noch ein paar Informationen und Veranstaltungshinweise: 
 
 
LOBPREISGOTTESDIENSTE 
Unsere monatlichen Lobpreisgottesdienste finden immer am zweiten Montag des Monats in der Kirche St. 
Michael in Neuhof statt. Termine für 2023: 
- 9. Jan. 2023 / 13. Feb. 2023 / 13. März 2023 / 03. April 2023 / 08. Mai 2023 / 12. Juni 2023 
 
 
NÄCHSTER CE-BISTUMS-KURS 
03.03. – 05.03.2023 – CE-Glaubensseminar mit Diakon Christof Hemberger aus Ravensburg im 
Bonifatiuskloster in Hünfeld. Das Thema lautet diese Mal: „Der Geist Gottes weht, wo er will“. 
 
Elemente des Wochenendes sind:  
- Lobpreis, Vorträge, Stille Zeit, Kleingruppenaustausch, Heilige Messen, gemeinsame Übungen  
  (z. B. welche Charismen besitze ich überhaupt?), Gespräche und vieles mehr  
- Anmeldungen ab sofort möglich über den beigefügten Flyer oder unsere Homepage 

www.erneuerung.de/fulda.  
 
 
CE – EINKEHRTAG 
am Samstag, 23. Sept. 2023 – Ort, Thema und Referent werden später bekannt gegeben. 
 
 
MITTENDRIN-KONGRESS in Künzell 

 18.05. – 21.05.2023 im Gemeindezentrum Künzell 
 Thema: HOFFNUNG? – HOFFNUNG! 
 Veranstalter ist die Deutschland-CE 
 Mitwirkende sind u. a.  

o Dr. Johannes Hartl (Gebetshaus Augsburg) 
o Jana Highholder (Sprecherin, Influencerin, Medizinerin) 



o Mario Mosimann (Evangelist, Hotelier) 
 Es gibt Kinder- und Jugendprogramme, Lobpreiszeiten, Workshops, Plenumszeiten, Möglichkeit zur 

eucharistischen Anbetung, Gottesdienste, Austausch  Nähere und weitere Infos 
www.erneuerung.de/events/mittendrin-kongress 

 
 
WÖCHENTLICHES ZOOM-TREFFEN 

 Jeden Dienstag, ab 20.00 Uhr 
o Beginn mit Lobpreiszeit  
o anschließend Bibelarbeit oder thematischer Vortrag durch Pfr. Axt 
o anschließend Austausch und Gebetszeit 

 zwischenzeitlich nehmen regelmäßig zwischen 8 – 12 „Bildschirme“ und 10 – 15 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an diesem Austausch teil  

 Die technischen Voraussetzungen zur Teilnahme mittels Computer, Laptop, IPad oder Smartphone 
können kostenlos aus dem Internet heruntergeladen werden (ZOOM-Software) – es fallen keinerlei 
Kosten an 

 wenn gewünscht leisten wir gerne Hilfestellung (Michael Müller,Tel. 06661/730333 oder Klaus Eckert, 
Tel. 06667/1749) 

 vor jedem Treffen werden über die bekannten WhatsApp-Gruppen die Zugangsdaten übersandt 
(wenn gewünscht auch zusätzlich per Email) 

 Einladung an alle Interessierten zur Teilnahme / auch mal zum Ausprobieren  
o Der tatsächliche Wohn- oder Aufenthaltsort ist völlig unerheblich 
o man schaltet sich einfach dazu und ist dabei  

 zwischenzeitlich veranstaltet auch die Deutschland-CE regelmäßige ZOOM-Treffen bundesweit mit 
teilweise bis zu 200 Teilnehmern („Bildschirmen“) 

 Weitere Informationen zum Thema gibt es bei Elfriede Schuldes, Michael Müller oder Klaus Eckert 
 
 
MEET & PRAY  

 immer am letzten Montag eines Monats  
 die CE-Familie trifft sich um 19:30 Uhr für eine Stunde über ZOOM 
 gemeinsames vor Gott kommen, einen kurzen Impuls hören, sich in Kleingruppen austauschen 

und füreinander beten  
 Meet & Pray ist ein offenes Online-Treffen der Deutschland CE 

o Wer Zeit hat kommt, verpflichtet sich aber nicht dazu, auch im nächsten Monat wieder dabei 
zu sein  

 Weitere Infos dazu, den Link und den Zugangscode gibt es hier: 
o www.erneuerung.de/blog/meet-pray-die-ce-trifft-sich 

 nächstes Treffen am 30. Januar 2023 
 
 
CE-FULDA HOMEPAGE  

 www.erneuerung.de/fulda 
 Aktuelle Beiträge und Hinweise auf alle bevorstehenden Veranstaltungen der CE Fulda, aber auch 

teilweise der CE Deutschland 
 Aktuelle Beiträge zu durchgeführten Veranstaltungen (Verlaufsbericht / Bildergalerie)  
 Aktueller Veranstaltungskalender (Was / Wann / Wo) 
 Aktuelle Informationen zu Gruppen / Gebetskreisen / Angeboten / Förderkreis  
 Kontaktdaten (Tel.-Nr., Email-Adressen, Anschriften, etc.) 

 
 
 
 
 



CONFETTI-ANGEBOT FÜR KINDER 
- an alle Kinder im Alter von 9-13  
- geplant ist auch in 2023 wieder mindestens ein Confetti-Tag oder Confetti-Wochenende 
- die Planungen dazu laufen – Termine stehen noch nicht fest 
- Kontakt: Marion Borngräber (Tel. 06655/3785) 

 
 
CE-JUGEND / JUNGE ERWACHSENE 

 Diese Gruppe besteht seit mehr als zwei Jahren und umfasst aktuell 10 Mitglieder  
 Die Gruppe trifft sich regelmäßig 1 x im Monat  

o immer mittwochs, gelegentlich auch donnerstags (je nach Vereinbarung) 
o Beginn ist grds. 19:30 Uhr – Verschiebungen aber möglich 
o entweder per ZOOM oder in Präsenz (Präsenz = zumeist in Neuhof) 

 privater Austausch / Gemeinschaft / religiöser Impuls / Bibelarbeit / Gebetszeit 
 herzliche Einladung an alle interessierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen  
 weitere Informationen bei Tanja Eckert (06667/1749) oder Pfarrer Axt (09742/ 9329758) 

 
 
RENOVATION Eiterfeld 
Eine interessante Lobpreis-Initiative gibt es mehrmals im Jahr auch in Eiterfeld bei Hünfeld, gestartet von einer 
jungen CE-Familie in Verbindung mit der dortigen Pfarrei. Die Gruppe nennt sich „Renovation“ (Renovierung, 
Sanierung, Instandsetzung). Genauere Auskünfte dazu oder auch zu Terminen gibt es beim Pfarramt Eiterfeld 
(06672/388 oder 243) oder auf der Homepage www.renovation-lobpreis.de 
 
 


